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Bulgarien steht vor dem Euro-Beitritt:
Proteste und Bauchschmerzen bleiben!

Bundeskanzler Merz unterstützt Bulgarien bei Euro-
Einführung 2026. Proteste und Meinungsverschiedenheiten

prägen die öffentliche Debatte.

Warna, Bulgarien - Ein großer Schritt für Bulgarien: Die EU-
Staats- und Regierungschefs haben heute ihre Zustimmung zur
Einführung des Euro gegeben. Wie der Tagesspiegel berichtet,
unterstützen Bundeskanzler Friedrich Merz und andere EU-
Führer den Vorschlag der EU-Kommission, den Euro ab dem 1.
Januar 2026 einzuführen. Bulgarien würde damit als 21. Land die
Euro-Währung annehmen und folgt Kroatien, das erst kürzlich
am 1. Januar 2023 beigetreten ist.

Doch worum geht es eigentlich bei dieser Euro-Einführung? Im
Kern zielt sie darauf ab, den Handel und das Reisen zu
erleichtern und die Wechselkursrisiken zu reduzieren. Für
Touristen wird es ein besonders praktischer Vorteil sein, da sie

https://www.tagesspiegel.de/wirtschaft/berlin-brandenburg-eu-gipfel-gibt-grunes-licht-fur-euro-einfuhrung-in-bulgarien-13925116.html


keine Landeswährung mehr benötigen werden. Allerdings war
die ursprüngliche Planung für die Euro-Einführung bereits auf
Anfang 2024 angesetzt, wurde jedoch aufgrund einer
Inflationsrate von 9,5 Prozent aufgeschoben.

Ein Auf und Ab der öffentlichen Meinung

Die Bürger sind jedoch gespalten, was die Euro-Einführung
betrifft. Laut einer Umfrage, die im ZDF veröffentlicht wurde,
unterstützen etwa 34,4% die Einführung, während 54,9%
dagegen sind. In der Wirtschaft sieht das Bild schon etwas
optimistischer aus: 66,3% befürworten den Beitritt zur Eurozone.
In vielen Städten, wie der Hafenstadt Warna, gewöhnen sich
Geschäfte bereits an die neue Währung. Supermarktbesitzer
Dimitar Dimitrov zeigt Preise sowohl in Lew als auch in Euro aus,
um die Kunden an das kommende System heranzuführen.

Auf der anderen Seite sind Proteste gegen die Euro-Einführung
im Gange, oft angeführt von nationalistischen und prorussischen
Gruppen, die ein Referendum für die Beibehaltung des
bulgarischen Levs fordern. Besonders ältere Menschen in
ländlichen Gebieten äußern Bedenken hinsichtlich möglicher
negativer Auswirkungen auf ihre Ersparnisse. Nikola Ragev, ein
75-jähriger Rentner, sieht mehr Risiken als Chancen im Euro.

Die wirtschaftlichen Kriterien sind erfüllt

Diese Bedenken könnten jedoch nicht die eigentliche
wirtschaftliche Realität widerspiegeln. Ein Bericht der EZB
bescheinigt Bulgarien, dass es in Bezug auf die Wirtschafts- und
Währungsunion Fortschritte gemacht hat. So erfüllt das Land die
notwendigen Kriterien für einen Euro-Beitritt, darunter die
Preisstabilität mit einer Teuerungsrate von 2,7 Prozent im April
2025. Auch die öffentlichen Finanzen sind stabil; das
Haushaltsdefizit liegt bei 3,0 % des BIP, was dem Referenzwert
entspricht.

Dennoch bleiben Herausforderungen bestehen. politischen

https://www.zdfheute.de/politik/ausland/bulgarien-euro-einfuehrung-eu-waehrung-100.html
https://www.ecb.europa.eu/press/pr/date/2025/html/ecb.pr250604~26651b6294.de.html


Instabilität und Korruption in den letzten vier Jahren haben das
Vertrauen der Bürger in die Politik und die Euro-Einführung
gefährdet. Um zukünftige Schwierigkeiten zu vermeiden, ist es
entscheidend, dass Bulgarien sich weiter auf eine
stabilitätsorientierte Wirtschaftspolitik und notwendige
Strukturreformen fokussiert.

Alles in allem zeigt sich, dass Bulgarien vor einem
entscheidenden Wendepunkt steht. Die Euro-Einführung bietet
sowohl Chancen als auch Risiken und könnte das wirtschaftliche
Geplänkel des Landes grundlegend verändern. Man darf
gespannt sein, wie sich die Lage bis zur endgültigen
Implementierung entwickeln wird.
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